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REPUBLIK OSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM 

FüR SOZIALE VERWALTUNG 

Zl.21.891/27-7/1981 

1010 Wien, den 
Stubenrin~ I 
Telephon 7500 

B e a n t w 0 r tun g 

17. März 

Zu ~191AB 

1981 -03- 23 
zu <f1S!J 

der Anfrage der Abgeordneten Dr.JÖrg HAIDER und 
Genossen an den Bundesminister für soziale Ver­
waltung, betreffend Kinderzuschüsse zu Pensionen 
und Richtsatzerhöhungen für Kinder (Nr. 815/J) 

"Das Pensionsrecht nach dem ASVG, BSVG und GSVG kennt im 

wesentlichen in zwei Fällen die Berücksichtigung von Kin­

dern. Auf der einen Seite ist dies der Kinderzuschuß zur 

Pension im Ausmaß von 5 % der Bemessungsgrundlage, min­

destens jedoch 173 S (1980) und höchstens 650 S. Auf der 

anderen Seite erhöht sich der Richtsatz für den Anspruch 

auf Ausgleichszulage für jedes Kind um 375 S (1980)." 

Um diese Leistungen beurteilen zu können, halten die An­

fragesteller die genaue Kenntnis des Gesamtumfanges dieser 

Leistungen für notwendig. Sie richten daher an den Bundes­

minister für soziale Verwal tung die nachstehende Anfrage: 

"1. Zu wievielen Pensionen (getrennt nach Pensionsversiche­

rungsanstalten und Pensionsarten) werden Kinderzuschüsse 

für 1 Kind, für 2 Kinder usw. gewährt, bzw. in wievielen 

Fällen werden die Kinderzuschüsse in Höhe des Mindest- bzw. 

Höchstbetrages gewährt? 

2. Wie hoch sind die Gesamtaufwendungen der Pensionsver­

sicherungsträger für Kinderzuschüsse? 

3. In wievielen 

anstalten) wird 

erhöht? 

Fällen (getrennt nach Pens~onsverSicherungs­

der Richtsatz für 1 Kind, ~ür 2 Kinder usw. 
\ 
\., 
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4. Wie hoch sind die Gesamtaufwendungen der Pensionsver­

sicherungsträger aus dieser Richtsatzerhöhung?" 

I '", 

Unter Bezugnahme auf meine vorläufige Beantwortung vom 20.12.1980 

Zl.21.891/92-7/80, beehre ich mich mitzuteilen, daß mir nun-

mehr alle zur vollständigen Beantwortung notwendigen Daten zur 

Verfügung stehen. Ich kann daher die einzelnen Fragen wie folgt 

beantworten: 

Zu 1.: 

Zu wievielen Pensionen Kinderzuschüsse für 1 Kind, für 2 Kin­

der usw. gewährt werden, ist Tabelle 1 zu entnehmen. Diese gibt 

einen Überblick über die Zahl der Pensionen im November 1980 

in der gewünschten Form. 

In wievielen Fällen Kinderzuschüsse in H~he des Mindest- bzw. des 

Höchstbetrages gewährt werden, ist Tabelle 2 zu entnehmen. Die­

se enthält die Gesamtzahl der Kinderzuschüsse und als Davonzahlen 

die Kinderzuschüsse mit Mindest- bzw. Höchstbetrag (Angaben für 

November 1980). 

Zu 2.: 

Die Frage 2 wurde von mir bereits vollständig beantwortet. 

Zu 3.: 

Über die Zahl der Fälle, in denen der Richtsatz für 1 Kind, für 

2 Kinder usw. erhöht wird, gibt Tabelle 3 Aufschluß (Angaben 

für November 1980). 

Zu 4.: 

Die Gesamtaufwendungen der Pensionsversicherungsträger durch den 

Erhöhungsbetrag für Kinder bei Ausgleichszulagenempfängern kann 

für November 1980 auf Grund der Gesamtzahl der Erhöhungsbeträge 

mit 4,554.375 S ermittelt werden. 

3 Beilagen 

sminister: 
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Tabelle 1 
Zahl der Pensionen mit Kinderzuschuss 

im November 1980 

für 

2 Kinder 
4 und mehr 

1 Kind 3 Kinder Kinder 

PVA d.Arbeiter 

Invaliditätspensionen 10.,179 3.675 1.558 1.098 
Alterspensionen 6.256 988 261 107 

Alle Pensionen 16.435 4.663 1.819 1.205 

VA' d.ö.Eisenbahnen 

Invaliditätspensionen 88 34 12 9 
Alterspensionen 80 15 4 

Alle Pensionen 168 49 16 9 

PVA d.Angestellten 

Berufsunfähigkeitpensionen 2.225 666 153 70 
Alterspensionen 4.216 701 105 34 

Alle Pensionen 6.441 1.367 258 104 

VA d.ö.Bergbaues 

Knappschaftsvollpensionen 493 154 40 19 
Knappschaftsalterspensionen 284 53 8 3 

Alle Pensionen 777 207 48 22 

Peris.vers.n.d.ASVG 

Pensionen wegen geminderter 
Arbeitsfähigkeit 12.985 4.529 1.763 1.196 
Alterspensionen 10.836 1.757 378 144 

Alle Pensionen 23.821 6.286 2.141 1.340 

" 

SVA d.gew.Wirtschaft 

Erwerbsunfähigkeitspensionen 892 223 83 32 
Alterspensionen 1.750 296 66 23 

Alle Pensionen 2.642 519 149 55 

SVA' d.Bauern 

Erwerbsunfähigkeitspensionen 3.482 990 365 239 
Aiterspensionen 2.750 587 162 91 

Alle Pensionen 6.232 1.577 527 330 

Gesamte Pens.vers. 
e 

Pensionen wegen geminderter 
A~beitsfähigkeit (Erwerbs-
unfähigkeit) 17.359 5.742 2.211 1.467 
Alterspensionen 15.336 2.640 606 258 

Alle Pensionen 32.695 8.382 2.817 1.725 , 
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Tabelle 2 

Zahl der Kinderzuschüsse 

im November 1980 

insgesamt 
davon mit 

Mindestbetrag Höchstbetrag 

PVA d.Arbeiter 

Invaliditätspensionen 27.340 2.889 1.015 

Alterspensionen 9.501 447 811 

Alle Pensionen 36.841 3.336 1.826 

VA d.ö.Eisenbahnen 

Invaliditätspensionen 237 12 13 
Alterspensionen 122 1 23 

Alle Pensionen 359 13 36 

PVA d.Anßestellten 

Berufsunfähigkeitspensionen 4.324 199 1.154 
Alterspensionen 6.083 110 3.346 

Alle Pensionen 10.407 309 4.500 

VA d.ö.Bergbaues 

Knappschaftsvollpensionen 1.007 23 185 
Knappschaftsalterspensionen 431 130 

Alle Pensionen 1.438 23 315 

Pens.vers.n.d.ASVG 

Pensionen wegen geminderter 
Arbeitsfähigkeit 32.908 3.123 2.367 
Alterspensionen 16.137 558 4.310 

Alle Pensionen 49 .. 045 3.681 6.677 

SVA d.gew.Wirtschaft 

Erwerbsunfähigkeitspensionen 1.727 302 44 
Alterspensionen 2.639 187 238 

Alle Pensionen 4.366 489 282 

SVA d.Bauern 

Erwerbsunfähigkeitspensionen 7.700 3.884 17 
Alterspensionen 4 .. 817 2.156 13 

Alle Pensionen 12.517 6.040 30 

Gesamte Pens.vers. 

Pensionen wegen geminderter 
Arbeitsfähigkeit (Erwerbs-
unfähigkeit) 42.335 7.309 2.428 
Alterspensionen 23.593 2.901 4.561 

Alle Pensionen 65.928 10.210 6.989 
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Tabelle 3 

'Zahl der Pensionen mit Ausgleichszulage und Erhöhungsbetra~ 

im November 1980 

fUr 

1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 
4 und mehr 

Kinder 

PVA d.Arbeiter 

Invaliditätspensionen 2.132 865 438 372 
Alterspensionen 525 115 39 25 

Alle Pensionen' 2.657 980 477 397 

VA d.ö.Eisenbahnen 

Invaliditätspensionen 8 5 1 2 
Alterspensionen 1 

Alle Pensionen 9 5 1 2 

PVA d.Angestellteq 

Berufsunfähigkeitspensionen 109 32 11 8 
Alterspensionen 21 5 1 2 

Alle Pensionen 130 37 12 10 

VA d.ö.Bergbaue~ 

Knappschaftsvol1pensionen 39 12 7 3 
Knappschaftsalterspensionen 3 

Alle Pensionen 42 12 7 3 

Pens.vers.n.d.ASVG 

Pensionen wegen geminderter 
Arbeitsfähigkeit 2.288 914 457 385 
Alterspensionen 550 120 40 27 

Alle Pensionen 2.838 1.034 497 412 

SVA d.gew.Wirtschaft 

Erwerbsunfähigkeitspensionen 195 64 27 5 
Alterspensionen 227 48 10 3 

Alle Pensionen 422 112 37 8 

SVA d.Bauern 

Erwerbsunfähigkeitspensionen 772 201 81 65 
Alterspensionen 724 160 28 21 

Alle Pensionen 1.496 361 109 86 

Gesamte Pens.vers. 

Pensionen wegen geminderter 
Arbeitsfähigkeit (Erwerbs-
unfähigkeit) 3.255 1.179 565 455 
Alterspensionen 1.501 328 78 51 

Alle Pensionen 4.756 1.507 643 506 
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